
Protokoll der
konstituierenden Sitzung am 22.11.2007
um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum

Nächste  PGR Sitzung: 17.12.2007

anwesend anwesend
ja nein ja nein

Janzen, Ludwig (Pfarrer) x Goihl, Luzia x
Beckmann, Beate x Skorsetz, Rosemarie x
Durak-Schäfers, Jadranka x Klein, Werner x
Goihl, Christian x Gies, Lukas x
Groß, Michael x
Jestädt, Gerhard x
Keller, Angelika x
Dr. Klein-Galczinsky, Christoph x
Schröder, Barbara x
Staab-Kluger, Susanne x
Straßberger, Udo x
Wörner, Eva-Maria x
Wörner, Katharina x
Skorsetz, Julia (Jugendsprecherin) x

Gäste: Martinez de Ganß, Valeria,
Conchello de Lambrinidis, Monica
Schiederig, Christof
Schlenczek, Paul

TOP  1  Regularien

Die Protokollführung übernimmt in dieser und in den folgenden Sitzungen Herr Jestädt.
Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt. 
Das Protokoll der letzten Sitzung wurde genehmigt. 
Die Tagesordnung wurde ohne Änderungen angenommen. 
Das geistliche Wort sprach Herr Pfarrer Janzen: ,,Gebet Jesu“

TOP  2  Die Aufgaben und die Arbeitsweise des PGR

Herr Pfarrer Janzen verteilte die Präambel der Synodalordnung und außerdem noch § 19 „Aufgaben
des Pfarrgemeinderates“ und § 20 „Arbeitsweise des Pfarrgemeinderates“. Jeder las sich die
Informationen durch und anschließend stimmten die Anwesenden den Richtlinien voll und ganz zu. 
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TOP  3   Wahl des/der Vorsitzenden des PGR

Vorgeschlagen wurde Frau Eva-Maria Wörner. Es kamen keine anderen Vorschläge. Frau Eva-
Maria Wörner wurde einstimmig zur Vorsitzenden des PGR gewählt. 

TOP  4   Wahl der Stellvertreter/innen 

Das Gremium einigte sich auf 4 Stellvertreter/innen. Vorgeschlagen wurden: Herr Goihl, Herr Groß,
Frau Staab-Kluger, Herr Straßberger, Frau Katharina Wörner, Frau Schröder, Herr Klein-
Galczinsky, Frau Durak-Schäfers. 
Nachdem Herr Straßberger, Frau Katharina Wörner, Frau Schröder und Frau Durak-Schäfers das
Amt ablehnten, wurden  Herr Goihl (13 Stimmen), Herr Groß (12 Stimmen), Frau Staab-Kluger (11
Stimmen) und Herr Klein-Galczinsky (12 Stimmen) gewählt.

TOP  5   Wahl von 2 PGR-Mitgliedern in den Pastoralausschuss des Pastoralen Raumes 14

Vorgeschlagen wurden Herr Goihl und Frau Beckmann. Herr Goihl wurde einstimmig, Frau
Beckmann mit 1 Enthaltung gewählt. 

TOP  6 Wahl der Gemeindevertreter/innen in die Stadtversammlung der 
Frankfurter Katholiken

Vorgeschlagen wurde Herr Christian Goihl und als Vertreter Frau Rosemarie Skorsetz.
Herr Goihl wurde einstimmig, Frau Skorsetz mit einer Enthaltung gewählt. 

TOP  7 Benennung von Kandidat/innen für den Vorsitz sowie für den stellvertretenden
Vorsitz der Bezirksversammlung 

Der Pfarrgemeinderat verzichtete darauf, Kandidaten oder Kandidatinnen zu benennen. 

TOP  8   Verschiedenes 

– Herr Pfarrer Janzen teilte mit, dass er im Otkober bereits auf den Vorsitz im Verwaltungsrat
verzichtet hat. In der Januarsitzung werden 7 Personen in den Verwaltungsrat gewählt. 

– Die nächste PGR-Sitzung findet am 17. Dezember nach der ökumenischen Abendveranstaltung
,,Luxus im Advent`` im Gemeindezentrum statt. Die Abendveranstaltung beginnt um 20.30 Uhr.

– Die PGR-Sitzungen werden in Zukunft immer am letzten Montag im Monat um 20.00 Uhr im
Gemeindezentrum stattfinden. 

– Die PGR-Sitzung im Januar findet am 28.01.2008 statt.
– Die Ausschüsse der Gemeinde sollen neu überdacht werden und jedes PGR-Mitglied sollte sich

Gedanken machen, wo der PGR in den nächsten 4 Jahren seine Akzente setzen sollte.
– Ein PGR-Wochenende soll stattfinden, Ort und Zeitpunkt muss aber erst noch anhand von freien

Übernachtungshäusern geklärt werden. 
– Am 27. Januar 2008 wird das Mitarbeiterfest wieder mit Brunch stattfinden. 
– Das Gemeindefest wird am 18. Mai 2008 stattfinden 
– Die Band ,,Habakuk`` gibt ein Benefizkonzert am 18.05.2008 um 17.00 Uhr. 
– Das geistliche Wort in der Januarsitzung übernimmt Frau Schröder



G. Jestädt 


